
ERFAHRUNGSBERICHT ZUM AUSLANDSSTUDIUM 

BITTE SENDEN SIE DEN AUSGEFÜLLTEN BERICHT PER E-MAIL AN 

ERASMUS.OUTGOING@HU-BERLIN.DE

1. LAND UND LANDESTYPISCHES

Beschreiben Sie bitte die Region, in der Sie ERASMUS-Studierende/r sind, 

welche Eigenheiten bringt das Leben in ihr mit sich und welche 

Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln? 

2. FACHLICHE BETREUUNG

Wie werden Sie als ERASMUS-Student an der ausländischen Hochschule 

integriert, gibt es Incoming-Programme? Wie gestaltet sich Ihr Learning 

Agreement in Bezug auf ECTS, theoretische und praktische Kursauswahl 

sowie Prüfungen? Wie lange waren Sie an der Gasthochschule, in welchem 

Studiengang/ Semester? 
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3. SPRACHKOMPETENZ

Nutzten Sie das Angebot an (vorbereitenden) Sprachkursen? In welcher 

Sprache findet Ihr Auslandsstudium statt? Können Sie eine deutliche 

Verbesserung Ihrer Sprachkompetenz infolge des Auslandsaufenthaltes 

verzeichnen? 

4. WEITEREMPFEHLUNG

Empfehlen Sie die von Ihnen besuchte Hochschule und spezielle 

Lehrveranstaltungen im Ausland weiter? Stellen Sie uns bitte Ihre Motive 

für oder gegen eine Weiterempfehlung dar. 

5. VERPFLEGUNG AN DER HOCHSCHULE

Mit welchem finanziellen Etat sollte man kalkulieren? Nutzen Sie das 

Angebot der Mensa oder Cafeteria? Wie bewerten Sie dabei das Preis-

Leistungsverhältnis? 
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6. ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL

Nutzten Sie die öffentlichen Verkehrsmittel? Welche Kosten kamen auf Sie 

zu? Lohnt sich der Kauf bzw. die Mitnahme eines Fahrrades?

7. WOHNEN

Wie haben Sie eine Wohnung/ Appartement/ Wohngemeinschaft 

gefunden? Wie ist das Preis-Leistungsverhältnis auf dem Wohnungsmarkt 

vor Ort? 

8. KULTUR UND FREIZEIT

Welche kulturellen Freizeitangebote bietet die Stadt/ Region, welche 

nahmen Sie wahr? Wie sind die Preise für Museen, Galerien, 

Sportangebote, Barszene, Kulinarisches?  
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9. AUSLANDSFINANZIERUNG

Wie hoch waren Ihre monatlichen Kosten durchschnittlich? 

UNTERSCHRIFT 

Ich bin mit der Veröffentlichung meines Berichtes auf dem Online-
Portal der HU  

einverstanden. 
nicht einverstanden. 

Berlin,  __________________________________ 
  Datum                      Name, Vorname 
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	Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln: Ich habe für ein Jahr in Kopenhagen gelebt und studiert. Die Stadt ist wunderschön und lebenswert, trotz dunklem Winter, Pandemie und teuren Mieten (mein Tipp ist, dass sich mir Nachfolgende bei der Wohnungssuche auch außerhalb des Angebots der housing foundation umschauen). 

Dänemark scheint auf den ersten Blick sehr "weltoffen" und umweltfreundlich, aber bei genauerem Hinsehen werden soziale und strukturelle Ungerechtigkeiten, insbesondere gegen nicht-EU Bürger:innen gerichtet, deutlich und genauso kann überall greenwashing beobachtet werden. Es gibt hier dennoch gleichzeitig viel Organisation sozialer Bewegungen (auch an der Uni), die sich immer über Mitstreitende freuen;)


	Studiengang Semester: Internationale Studierende werden an der Uni in sogenannte "mentoring groups" eingeteilt, welche von Studierenden betreut werden, die schon länger in Kopenhagen leben. Über diese Gruppen werden events veranstaltet und die Mentor*innen können immer angesprochen werden. 

Da in Dänemark leider nur mit 7,5 oder 15 ECTS pro Kurs gerechnet werden, kann es sich als schwierig erweisen, die Punkte 1:1 umzurechnen. Für das erste Semster muss ich vermutlich einige Punkte in der Umrechnung "einbüßen", im zweiten Semester hatte ich Glück und kann mir zwei Kurse zu jeweils 15 ECTS komplett anrechnen lassen.

Ich habe zwei Semester in Kopenhagen studiert, von September 2020 bis Juni 2021. Ich studiere Kulturwissenschaft und Geschichte und habe nun in Kopenhagen mein sechstes Semster abgeschlossen.
	verzeichnen: Im ersten Semester habe ich an einem beginners dänisch Kurs teilgenommen, im zweiten Semester konnte ich leider keinen Sprachkurs belegen, da ich mit den anderen Kursen zusammen gerechnet zu viele ECTS gemacht hätte. Schade eigentlich.

Meine Kurse fanden alle auf englisch statt. Ich kann mir vorstellen, dass es mir nach einem Jahr mit nur englischen wissenschaftlichen Texten arbeiten doch leichter fällt, auf englisch zu lesen und schreiben.
	dar: Ja, kann ich nur weiter empfehlen! Mir gefällt die Unterrichtsweise hier; die Stunden sind häufig als Mischung aus Seminar und Vorlesung aufgebaut, es gibt Pausen während der Klassen, die Hierarchien zwischen Dozierenden und Studierenden sind sehr flach,...
	Leistungsverhältnis: Ich habe das Cafeteria Angebot nie genutzt. Aber generell: Kopenhagen ist nicht günstig, es gibt aber trotzdem einige Möglichkeiten, für nicht viel zu essen. Zum Beispiel sind community kitchens hier sehr verbreitet. Ansonsten gibt es hier genügend discounter, um günstig an Lebensmittel zu kommen. Foodsharing oder containern gehen ist hier auch immer eine Option.
	Sie zu: Fahhrad ist hier definitiv das beste Verkehrsmittel! Die Öffis sind auch gut und mit der "Rejsekort" auch bezahlbar, aber da Kopenhagen nicht riesig ist, ist es mit dem Rad wirklich am einfachsten und es macht auch einfach sehr Spaß, hier zu fahren. Swapfiets hat zum Beispiel gute Leih-Angebote, falls das eigene Fahhrad nicht mitgenommen wird.
	vor Ort: Habe immer privat etwas gefunden und mit dem Preis (für Kopenhagen) auch Glück gehabt. Aber die Mieten können hier wirklich happig werden, auch wenn über die housing foundation (also über die Uni) gebucht wird. 
	Sportangebote Barszene Kulinarisches: Es war/ist Pandemie während meiner Zeit hier, also war mal mehr offen, mal garnichts. Parks können zum Glück immer besucht werden, das Meer ist nicht weit und im Sommer kann sogar an mehreren Orten in der Innenstadt gebadet werden (es gibt natürlich auch Leute, die das im Winter tun).

Die Museen sind preislich ok, Bars und Restaurants können schon teurer werden. Sport ist ähnlich wie in Berlin.
	ERASMUSFinanzierung über die Runden: 700-900 Euro (kam auf den Monat an)
	Group1: Auswahl1


